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Trommelbote
- Nr. 41 3. Quartal 2015 -

Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO,

zurück schauen – vorwärts schauen – zurück schauen – vorwärts schauen – und dann schöne Momente voll
genießen: So sahen für uns die letzten Wochen aus!

Wir konnten mit großer Dankbarkeit zurück schauen: auf 20 Jahre Patenschaften der Realschule Salem für
kongolesische Schüler. Und auf das zehnjährige Bestehen des Vereins HALLO KONGO e.V., der das
Patenschaftsprogramm und weitere Projekte seit seiner Gründung betreut und entwickelt. Dieses doppelte
Jubiläum wurde am 23. Juli im Bildungszentrum Salem gefeiert. Auf den Seiten 2-3 und im Internet können Sie
Fotos von diesem gelungenen Fest sehen. Lehrer und Schüler der Realschule haben es mit viel Phantasie und

Engagement vorbereitet. HALLO KONGO war vor
allem für das kongolesische Festessen zuständig:
Lucienne Munono, die für das Fest angereist war,
und Chantal Michaud-Lusilao, Schweizerin mit viel
guter Kongo-Erfahrung, weihten Schüler und
Lehrerinnen in die afrikanischen Kochkünste ein. Der
Abend war ein Genuss!

Während Schüler und Lehrer die Feier in Salem
vorbereiteten, arbeiteten wir am Bauprojekt für den
ACCADEMIA-Kindergarten und am Antrag auf
Förderung durch das BMZ
(Entwicklungsministerium). Am 22. Mai kam die
schöne Nachricht: die Bewilligung von
Fördergeldern. Von da an konnten wir mit Zuversicht
vorwärts schauen.

Foto: Architekt A. Salumu

Seit Anfang Juli wird auf jenem Teil des Grundstücks, der seit März 2015 der ASSEAC (Trägerverein der
ACCADEMIA-Schule) gehört, auf Hochtouren gearbeitet. Das Bauunternehmen aus Kinshasa arbeitet zügig. In
die Ausschachtungen wurden solide Fundamente eingegossen, die Wände sind bereits hochgezogen. Nun
bereiten die Bauarbeiter die Stahlbeton-Träger für das Flachdach vor. ASSEAC und HALLO KONGO hoffen,
zu Beginn des Kindergartenjahres die zwei neuen Räume beziehen zu können.

Im September 2016 soll der Kindergarten insgesamt 200 Kinder aufnehmen und ihnen dank der Anstellung
zusätzlicher Erzieherinnen eine gute Betreuung und Vorbereitung auf die Grundschule sichern können. Durch
eine neue Art von Patenschaften wollen wir besonders den bedürftigsten Kindern aus dem Nachbar-Viertel ONL
den Besuch des ACCADEMIA-Kindergartens ermöglichen.

Den Pflichtbeitrag unseres Vereins an den Baukosten konnten wir bisher nicht ganz finanzieren: Für die
erhaltenen Spenden sind wir sehr dankbar; es fehlen jedoch noch 1.500 Euro. Vielleicht haben Sie unseren
Projekt-Flyer vom letzten Mai übersehen oder noch nicht bekommen. Wir legen ihn zur Erinnerung und
Weitergabe dieser Ausgabe des Trommelboten bei. Vielen Dank im Voraus für alle Ihre Unterstützung!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihre Nicole Thieke

HALLO KONGO e.V.
ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuer-abzugsfähig. Vereinsregister: Überlingen
Nr. VR 779; Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 07556 / 5421 Adresse: Postfach 1232, D-88684 Uhldingen-
Mühlhofen; www.HALLO-KONGO.de, Mail: hallo@HALLO-KONGO.de. Bankverbindung: IBAN: DE 16
6905 1725 0002 1936 05; BIC: SOLADES1SAL, Sparkasse Salem-Heiligenberg.
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HALLO KONGO e.V.
Schulfest zum Doppeljubiläum
Lernen der anderen Art war am Donnerstag, 23.
Juli, für die Schülerinnen und Schüler der
Realschule Salem angesagt. Sie feierten das
zwanzigjährige Bestehen der Schulpatenschaften
für den Kongo und das zehnjährige Bestehen von
HALLO KONGO e. V. mit einem breit angelegten

Aktionstag. Verteilt auf
die Klassen- und
Werkräume
beschäftigten sie sich
mit den
unterschiedlichsten
Facetten des Landes, in
dem sie seit so vielen
Jahren
mehrere
Patenkinder
unterstützen.
Unter der
Anleitung
ihrer Lehrer
bastelten sie
afrikanische
Masken und
Teelichter,
nähten mit
Watte
gefütterte

afrikanische Tiere und bauten
Klangstäbe. Die sportbegeisterten
Jungen fertigten aus Plastiktüten,
Zeitungspapier und Paketschnur
Fußbälle und versuchten sich im Ballspiel à
l’africaine – barfuß. Der Nigerianer Paul Agbih
führte mehrere Klassen in die Kunst
afrikanischen Trommelns ein, während Iggi
Gabra aus der Elfenbeinküste den Kindern
erklärte, was das Leben für viele Afrikaner
ausmacht. Unter der Anleitung von Lucienne
Munono, Chantal Michaud und Nicole Thieke,
bereitete eine große Gruppe von Neuntklässlern
in der Schulküche und draußen am Grill das
Festessen für die Jubiläumsfeier vor – für viele
ein ungewohntes Eintauchen in fremde Speisen

und Gerüche. Andere Schüler recherchierten zu den
Kriegsereignissen im Kongo. Alle Arbeitsgruppen
stellten die Ergebnisse ihrer Arbeit beim
abendlichen Festakt im Foyer aus. Rund 80
geladene Gäste aus Schule und Verein hatten dazu
den Weg in das Bildungszentrum gefunden, um
dort zurückzublicken auf die zwanzigjährige
Zusammenarbeit. Musikalische und theatralische
Glanzlichter setzten die Schüler mit ihrem Stück
„Wer denkt an mich?“, den engagiert vorgetragenen
Liedern und dem schwungvollen afrikanischen
Tanz. Lucienne Munono beleuchtete in ihrer
Ansprache die schwierigen sozialen Verhältnisse, in
denen viele Patenkinder leben und dankte in ihrem
Namen für die Unterstützung durch HALLO
KONGO. „Vielen Dank, dass Sie an uns glauben,

uns motivieren weiter voran zu
gehen, um den Kindern eine
gute Grund- und
Herzensbildung zu vermitteln,
die Werte, nach denen Sie hier
in Europa handeln.“ Bevor sich
die Rektorin der
ACCADEMIA-Schule auf den
Weg in die Schulküche machte,
gab sie den Zuhörern den Tipp,
beim anschließenden Mahl in
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der Schulkantine in jedem Fall
vom Fufu zu probieren: „Das ist
das tägliche Essen der
Kongolesen“, sagte sie. Ein
schnittfester Brei aus Maniok, der
auf der Zunge bleibt, während
Gemüse und Fleisch dazu gekaut
werden. Die Gäste beherzigten die
Anregung, die Schüsseln waren
am Ende des Abends leer. Ein
gelungener Festtag ging zu Ende.
HALLO KONGO e.V. dankt den
zahlreichen Mitwirkenden, allen
voran der organisierenden
Lehrerin Ruth Wenzel, der

Schulleiterin, Tania
Szabo, ihrer
Stellvertreterin
Carolin Bantleon
sowie den zahlreichen
aktiven Schülern. Auf
dieser und der
vorhergehenden Seite
zeigen wir ein paar
Eindrücke vom
Doppeljubiläum an
der Realschule Salem.

(Fotos Elke Reichenbach
und Nadine Piche)
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Nachrichten aus dem Kongo
Knapp zwei Drittel bestehen Abitur
63 Prozent der Abiturienten in Kinshasa haben ihr
Examen d’Etat (Abitur) bestanden. Das vermeldete
Radio Okapi am 15. Juli. Der Erziehungsminister
Maker Mwangu, gab an, das sei eine Steigerung um
fünf Prozentpunkte gegenüber dem Vorjahr. Die
Erfolgsquote für das ganze Land lag im
vergangenen Jahr bei 50 Prozent. Mwangu geht
davon aus, dass die Resultate in den ländlichen
Gebieten ebenfalls besser seien. Er führt die Erfolge
darauf zurück, „dass wir den Schülern Schulbücher
stellen. Man kann nicht ohne Bücher studieren.
Inzwischen beginnen wir, in allen Schulen welche
zu haben. Der Erfolg zeigt sich jetzt.“

Aus den Schulen
Abitur für alle ACCADEMIA-Schüler
Während die Regierung sich mit einer Abitur-
Erfolgsquote von 63 Prozent brüstet, freut sich
Lucienne Munono, die Leiterin der ACCADEMIA-
Schule, erst recht über die diesjährigen Ergebnisse
ihrer Abiturienten: Alle haben das Abitur
bestanden. Erfolgreich waren auch zwei ehemalige
MPUMBU-Schülerinnen: eine, die das
berufsorientierte Abitur mit Ausrichtung Nähen und
Schneidern machte, und eine, die ihren Abschluss
in der BAMBINO-Schule mit guten Noten bestand.
Der Dritte im Bunde ist leider durchgefallen.

Lisanga: Neubau geplant
Die Lisanga-Schule ist beliebt in Kinshasa, die
Anmeldezahlen für Kindergarten und Grundschule
steigen kontinuierlich. So platzen die
Räumlichkeiten aus allen Nähten, der
Handarbeitsunterricht wurde in den überdachten
Teil des Schulhofs verlagert. Mit dem Bau neuer
Klassenräume soll der Bedarf aufgefangen werden.
Darüber hinaus kann didaktisches Material gut
untergebracht werden; die Ausstellung von
Dokumenten und anderen Dingen aus dem
Schularchiv kann neu gestaltet werden. Die
geplanten Kosten belaufen sich auf 58'640 Dollar:
51'885 Dollar für die Bauarbeiten und 6'755 Dollar
für die Ausstattung der Räume.

HALLO KONGO – aus dem Verein
Briefe zur Mitnahme willkommen
Lucienne Munono hat viele Briefe mitgebracht, die
wir möglichst bald weiterleiten werden.
Wer seinem Patenkind schreiben oder ihm ein
Päckchen schicken möchte, sollte die Post bis Ende
September an Nicole Thieke (Vereinsadresse)
schicken. Sie wird diese nach Kinshasa mitnehmen.

Nicole Thieke sucht Mitreisende - Wer reist mit?
Im Oktober reist die Vorsitzende von HALLO
KONGO e.V., Nicole Thieke, erneut nach
Kinshasa. Sie plant, drei bis vier Wochen dort zu
bleiben und – neben den üblichen Sitzungen und
Gesprächen – die bis dahin sicher beendeten
Klassenräume offiziell zu eröffnen. Nicole Thieke

freut sich immer über Begleitung, für die dann
etwas „Tourismus“ organisiert wird. Die Begleiter
können durchaus auch für einen kürzeren Zeitraum
mitkommen. Die Reisenden werden vermutlich in
der Gästewohnung der LISANGA-Schule
untergebracht werden.

Lucienne Munono sucht
Gebrauchtwagen und Kopiergerät
Lucienne Munono, Schulleiterin der
ACCADEMIA-Schule, sucht einen soliden
Gebrauchtwagen zu kaufen, den sie in Kinshasa
nutzen will. Sie sucht auch ein Kopiergerät für die
Schule. Danke für Angebote oder Hinweise an
Nicole Thieke, Tel. 07556/ 5421.

Dank an großzügige Spender
Ein Ehepaar, das selber seit Jahren Patenkinder in
Kinshasa unterstützt, hat Kunstbücher und Bilder
aus dem Familien-Bestand verkauft und den Erlös
von 1200,- Euro für den Bau der Klassenräume
gespendet. Dafür ist HALLO KONGO e.V. sehr
dankbar, zumal der starke Dollar-Kurs die
Ressourcen schneller als geplant schmelzen lässt.
HALLO KONGO e.V. freut sich über weitere
Spenden. Möchte jemand für den
Kindergartenausbau Gutes tun, ist es sinnvoll, ein
passendes Stichwort anzugeben. Möchten Sie eine
Spendenbescheinigung, geben Sie Ihre Adresse an.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint
im Herbst 2015. Bitte senden Sie Ihre Beiträge,
Meinungen, Vorschläge bis Mitte September an:
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684
Uhldingen-Mühlhofen, E-Mail: hallo@hallo-
kongo.de

Mitgliedschaft bei HALLO KONGO
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 70.-Euro im
Jahr Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu
Patenschaften finden Sie unter www.hallo-
kongo.de. Auch neue Paten sind jederzeit
willkommen. Eine Patenschaft kostet seit Januar
2015 24,- Euro im Monat oder 285,- Euro im Jahr.
Auch halbe Patenschaften sind möglich. Paten
können kostenlos Mitglied werden. Als Interessent
können Sie diesen Trommelboten bestellen bei
Susanne Tilly (07556-89 95) oder über die oben
genannte Email-Adresse des Vereins. Die Email-
Zustellung ist kostenlos. Für die Zusendung per
Post bitten wir um eine kleine Spende zur Deckung
der Kosten.
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